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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

Ärztenotdienst  

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

17. Dez. 2022 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

18. Dez. 2022 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

24.+25.+26. Dez. 2022 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

31. Dez. 2022 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

1. Jän. 2023 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

6. Jän. 2023 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

7. Jän. 2023 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

8. Jän. 2023 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

14.+15. Jän. 2023 Dr. Eisen Waidhofen/Thaya  02842/24179 

21. Jän. 2023 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

22. Jän. 2023 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

28. Jän. 2023 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

Ordination 

Dr. Rudolf Neugebauer 
 

Dr. Rudolf Neugebauer wird ab 1. Jänner 2023 die 
Öffnungszeiten in der Ordination aus beruflichen 
Gründen ändern! Seit 1. November 2022 hat er die 
Stelle des Amtsarztes bei der Bezirkshauptmann-
schaft Waidhofen an der Thaye mit 20 Wochen-
stunden übernommen. 
 
Neue Öffnungszeiten: 

Montag 08.00-13.00 Uhr und 14.00-15.30 Uhr 
Dienstag 08.00-10.00 Uhr 
 nur Terminordination nach Vereinbarung! 

Dienstag 13.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-13.00 Uhr und 14.00-15.30 Uhr 

Mittwoch und Freitag keine Ordination! 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin Kößner 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des Bürgermeisters 

In wenigen Tagen geht das Jahr 2022 zu Ende. Nach-

dem in den letzten beiden Jahren Covid das beherr-

schende Thema war, sind es jetzt die extrem steigen-

den Preise, die uns vor neue Herausforderungen stel-

len. Auch wenn von Bund und Land versucht wird mit 

diversen Hilfspaketen zu unterstützen, so ist die 

Mehrbelastung für uns alle doch täglich spürbar. 

Trotzdem bin ich der Meinung, dass es uns hier in Ös-

terreich immer noch relativ gut geht und wir auch 

diese Krise gemeinsam meistern werden. 

Bei uns in der Gemeinde konnten auch dieses Jahr 

wieder diverse Projekte umgesetzt werden. So wur-

den der Burgrechtteich in Dobersberg, sowie der 

Löschteich in Hohenau saniert. Damit soll hier wieder 

die Versorgung mit Löschwasser sichergestellt sein. 

Der alte Kindergarten wurde abgerissen und die Ar-

beiten bei der Wasseraufbereitung in Dobersberg 

wurden endgültig fertig gestellt. Seit diesem Jahr ste-

hen auch vier Bauplätze entlang der Kautzener Stra-

ße zum Verkauf. Wie jedes Jahr wurden auch diverse 

Straßen- und Wegebauarbeiten durchgeführt. Man-

che Arbeiten konnten aufgrund der extrem guten 

Auftragslage der Firmen noch nicht umgesetzt wer-

den. So ist zum Beispiel die Umsetzung bezüglich 

Nutzwasserbrunnen noch ausständig. Ich bin aber 

überzeugt dass wir hier, sobald es die Witterung im 

Frühjahr zulässt, mit den Arbeiten beginnen können. 

Auf diesem Weg sage ich Danke für all die Arbeiten, 

welche für die Gemeinde aber auch für diverse Verei-

ne und Organisationen im ganzen Jahr geleistet wer-

den. Nur durch euren Einsatz und euer Engagement 

werden viele Dinge in der Gemeinde erst ermöglicht. 

Abschließend wünsche ich Ihnen, liebe Gemeindebür-

gerinnen und Gemeindebürger, ein friedliches Weih-

nachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2023. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 

Besinnliche Weihnachten 

sowie ein frohes und gesundes Jahr 2023 
wünscht das Team der 

Volkspartei Dobersberg 
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Informationen zur 
Landtagswahl 2023 
 
 
 

Wahltag: 
Die Landtagswahl findet am Sonntag, den 29. Jänner 2023 statt. 

 
Wahlberechtigt sind: 
Wahlberechtigt sind österreichische Staatsbürger, sofern sie spätestens am Tag der Wahl das 16. Le-
bensjahr vollenden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Darüber hinaus müssen sie am Stich-
tag über einen Hauptwohnsitz in einer niederösterreichischen Gemeinde verfügen. 

 

Stimmabgabe 
Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal: Informationen zu Ihrem Wahllokal finden Sie auf der nächs-
ten Seite. Nehmen Sie zur Stimmabgabe einen amtlichen Lichtbildausweis und den Abschnitt „Amtliche 
Wahlinformation“ der Wählerverständigung, die jeder Wahlberechtigte erhält, ins Wahllokal mit. Damit er-
leichtern Sie Ihrer Wahlbehörde die Wahlabwicklung. 
 

Wichtig! Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal abstimmen können, da Sie sich am Abstim-
mungstag nicht in der Heimatgemeinde aufhalten oder weil Sie bettlägerig, geh- oder transportunfähig 
sind, beantragen Sie möglichst frühzeitig Ihre Wahlkarte. 
 

 

Wahlkarten 
Sie können eine Wahlkarte persönlich (mit amtlichen Lichtbildausweis), schriftlich per Telefax oder E-Mail 
(Beilage einer Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises), mittels personalisierter Anforderungskarte der 
Wahlinformation oder im Internet unter www.wahlkartenantrag.at anfordern.  
 
 
 
 
 

Wichtig! 
Die Beantragung einer Wahlkarte kann nur durch die wahlberechtigte Person selbst erfolgen. 

Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulässig! 

Bei schriftlicher bzw. elektronischer Beantragung müssen Sie Ihre Identität z.B. durch Angabe der 
Passnummer, durch Kopie eines Lichtbildausweises oder sofern vorgesehen durch eine digitale Sig-
natur nachweisen. 

Für die Übernahme einer Wahlkarte für eine andere Person ist unbedingt eine Vollmacht der betref-
fenden Person vorzulegen. 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 25. Jänner 2023, für persönliche Anträge 
(persönliches Erscheinen notwendig!) ist es der 27. Jänner 2023, 12.00 Uhr. Die Wahlkarten wer-
den, sofern nicht persönlich abgeholt, nachweislich und eingeschrieben (RSb) per Post übermittelt. 
Die Ausgabe bzw. der Versand der Wahlkarten startet Anfang Jänner. 

Landtagswahl 2023 
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Wahlberechtigte, die sich eine Wahlkarte ausstellen lassen und dann doch persönlich in der Gemeinde 
Dobersberg abstimmen, können dies nur unter Mitnahme der Wahlkarte in jedem Wahllokal in der Ge-
meinde tun. 

 

Auskünfte 
Für weitere Auskünfte und Anfragen steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg ( 02843/2332-0 oder 
 gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verfügung. 

 

Wahllokale und Öffnungszeiten 

 

 

Zusätzlich erhalten alle Wahlberechtigten per Post eine amtliche Wahlinformation, auf der neben dem 
Namen, Geburtsjahr und Anschrift auch der Wahlsprengel, das Wahllokal, die Öffnungszeiten und die 
Nummer im Wählerverzeichnis angeführt sind. Die Wahlinformation enthält auch eine Anforderungskarte 
zur Beantragung einer Wahlkarte. 

 

 

Machen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch ! 

Nr Sprengel Wahllokal Öffnungszeit 

1 Dobersberg, Schellings 1 - 9 
Ärztehaus (Mutterberatung) 

Dobersberg 
08.00 – 12.00 Uhr 

2 Lexnitz Gemeinschaftshaus Lexnitz 09.30 – 11.00 Uhr 

3 Schuppertholz Feuerwehrhaus Schuppertholz 09.00 – 11.00 Uhr 

4 
Goschenreith, Großharmanns 

und Kleinharmanns 
Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 – 11.00 Uhr 

5 Hohenau Feuerwehrhaus Hohenau 09.30 – 11.00 Uhr 

6 Merkengersch Feuerwehrhaus Merkengersch 09.00 – 11.00 Uhr 

7 
Riegers, Schellingshof 

(Riegers 41 – 42) 
Feuerwehrhaus Riegers 09.00 – 11.00 Uhr 

8 Reibers, Brunn Feuerwehrhaus Reibers 09.30 – 11.00 Uhr 

9 Reinolz Feuerwehrhaus Reinolz 08.30 – 10.00 Uhr 

Landtagswahl 2023 
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17. Sitzung am 9. November 2022 

13 Tagesordnungspunkte 
 

 Nach Angelobung von Daniela Müller-
Gutekunst zur Gemeinderätin für den auf eige-
nen Wunsch ausgeschiedenen Florian Kollenz, 
 sowie der Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 14. September 
 wurde über eine unvermutete Gebarungsprü-
fung des Prüfungsausschusses berichtet, wobei 
es keine Beanstandungen gab 
 und der 1. Nachtragsvoranschlag für das lau-
fende Haushaltsjahr genehmigt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 Verkauf einer Grundfläche (Hauszufahrt) mit 
ca. 26 m² an Karl Wagner, Hohenau 12, jedoch 
kein Verkauf der weiteren Grundstücke laut seinem 
Ansuchen; Öffentliche Ausschreibung zum Verkauf 
der gemeindeeigenen Grundstücke Nr. 1188/3 
und 1189 in Reibers nach der Klärung eventueller 
Nutzungs- bzw. Wegerechte; Verkauf einer Teil-
fläche (Hauszufahrt) mit ca. 23 m² an Martin 
Schmitmaier, Brunn 11; Anpassung der Eigen-
tumsverhältnisse an den Naturstand nach der 
Fertigstellung des Güterweges bei der Freizeitanla-
ge; Zustimmung zur Errichtung einer Fischteich-
anlage im Bereich der „Prüllmühle“ in Niederedlitz. 
 Kostenbeitrag in Höhe von € 1.150,00 zur 
Pflasterung des öffentlichen Gehsteigs bei der 
Liegenschaft Goschenreith 12. 
 Auftragsvergaben zur Sanierung der Schäden 
durch die letzten Starkregenereignisse auf den Ge-
meindestraßen und -wegen an die Firmen Franz 
Zach GmbH, Neuriegers und Polt GmbH, Vitis zu 
den bestehenden Konditionen. 
 Kauf-, Schenkungs- und Abtretungsvertrag 
im Zuge der Anpassung der Eigentumsverhältnisse 
im Bereich Kindergarten, Mittelschule und Sport-
platz. 
 Festlegung der anteiligen Betriebskosten für 
die Nutzung und Instandhaltung der Volksschul-
räumlichkeiten in der Mittelschule auf Basis des 
Flächenschlüssels in Höhe von 32,6%. 
 Vermessungsarbeiten vom Vermessungsbüro 
Dr. Döller Vermessung ZT GmbH, Waidhofen/
Thaya in Höhe von € 3.000,00 inkl. Mwst. nach der 
Fertigstellung des Radwegzubringers Großhar-
manns - Schellings sowie Anpassung der Eigen-
tumsverhältnisse gemäß dem Teilungsplan. 
 Verpachtung des Burgrechtteiches an die 
„Pächtergemeinschaft Siedlung Burgrecht“. 
 Annahme des Angebots der A1 Telekom Austria 
AG zum Umstieg auf ein neues Tarifmodell für 
die Handytelefonie und die mobile Datenübertra-
gung. 

 Bauarbeiten zur Wiederherstellung der Außen-
anlagen bei der WVA-Aufbereitungsanlage 
Thayagasse an die Firma Swietelsky AG, Zwettl 
zum Preis von € 8.860,00 exkl. Mwst. 

Daniela Müller-Gutekunst wurde am 09. November 

2022 bei der Gemeinderatssitzung von Bürgermeister 

Martin Kößner zur Gemeinderätin angelobt. 

Aus dem Gemeinderat 
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NÖ Bauernbund 

zeichnete Mitglieder aus 
 
Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre NÖ“ rief der 
NÖ Bauernbund seine Mitglieder auf, ihre Höfe ins 
Goldene Ehrenbuch eintragen zu lassen. Berech-
tigt waren Mitglieder, welche nachweisen konnten, 
dass ihr Hof schon 100 Jahre und länger im direk-
ten Familien-Besitz weitergegeben wurde oder 
über 200 Jahre im selben Ort ansässig waren. Am 
16. November 2022 waren über 80 Familien aus 
dem Waldviertel ins Gasthaus Klang nach Echsen-
bach geladen. In einem feierlichen Rahmen wurden 
die Urkunden von Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf und Bauernbunddirektor  Paul 
Nemecek überreicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voller Stolz und Ehrfurcht konnten auch vier Fami-
lien aus der Gemeinde Dobersberg ihre Eintragun-
gen ins Goldene Ehrenbuch entgegennehmen. Aus 
Merkengersch Familie Müller seit 1776, aus Klein-
harmanns die Familien Erika Polt 1774, Familie 
Pany 1905 und Familie Traxler  1803, die seither 
nachweislich in  direkter Linie auf ihren Höfen an-
sässig sind. 
Das Goldene Ehrenbuch wurde 1929 vom damali-
gen  Bauernbundobmann und späteren Landes-
hauptmann Josef Reither ins Leben gerufen, um in 
einer damals wirtschaftlich sehr schwierigen Zeit, in 
der es eine große Landflucht in die Städte gab, den 
Bauern ins Bewusstsein zu rufen, welch historische 
und volkswirtschaftlich wichtige Bedeutung ihre Ar-
beit und ihre Höfe haben. Ein Gut, das sie von ih-
ren Vorfahren erhalten haben, um es zu  bewirt-
schaften und an ihre Nachkommen weiter zu ge-
ben. Die bäuerlichen Betriebe wirtschaften auch 
heute noch in dem Bewusstsein Ernährungssicher-
heit für die Menschen zu bieten, einen respektvol-
len Umgang mit Tieren und Boden zu haben und 
die Umwelt zu schützen. Trotz aller Modernisierung 
und Digitalisierung lebt bei den Bauern auch heute 
noch immer ein gewisses Traditions- und Werte-
empfinden mit, in der Hoffnung das dies auch in 
der Zukunft von Bedeutung sein möge. 

Die Marktgemeinde Dobersberg gratuliert herzlich 
zu diesen Auszeichnungen! 
 
 

Christbaum 
am Hauptplatz 

 

Weihnachtliche Stim-

mung am Hauptplatz 

Dobersberg verbreitet ein 

beleuchteter Christbaum, 

welcher von Familie 

Strohmer aus Kleinhar-

manns gespendet wurde. 

Die Weihnachtskrippe, 

den Adventkranz und den 

Adventkalender in den 

Fenstern von Dobersberg 

organisierte wieder das 

BhW. 

Wir suchen bereits für nächstes Jahr einen Baum 

und freuen uns über zahlreiche Meldungen. 

Aktuelles 



Dobersberger Kulturbrief 

Seite 8 

Kindergartenkinder 
feierten Laternenfest 
 

Die Kindergartenkinder aus der Marktgemeinde 

Dobersberg zogen mit ihren selbst gebastelten La-

ternen durch die Straßen Dobersberg‘s um den   

St.-Martins-Tag zu feiern. Bei schönem Wetter tra-

fen sich Kinder, Eltern, Großeltern usw. um ge-

meinsam nach zwei Jahren coronabedingter Pau-

se wieder das Martinsfest zu feiern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Laternenumzug führte vom Kindergarten in 

den Schlosspark und danach über den Hauptplatz 

zurück zum Kindergarten. Es gab drei Stationen, 

bei welchen die Kindergartenkinder mit dem Kin-

dergartenteam Martinslieder sangen und die Ge-

schichte des hl. Martins nachspielten. Ein beson-

derer Dank gebührt dem Kindergartenteam für die 

großartige Vorbereitung und Gestaltung dieses 

Festes. Anschließend gab es am Vorplatz des Kin-

dergartens eine Stärkung und Gelegenheit zum 

gemütlichen Beisammensein. Der Elternverein Kin-

dergarten Dobersberg schenkte Glühwein und Kin-

derpunsch aus. Dazu gab es Brote von der Bäcke-

rei Hofstätter aus Karlstein an der Thaya und ein 

gespendetes Pesto aus der Marktgemeinde. 

Ein herzliches Dankeschön an die Sparkasse 

Dobersberg für die Kipferlspende und die Spende 

von zahlreichen Handpuppen, welche auf die drei 

Kindergartengruppen aufgeteilt wurden. Die Kinder 

haben sich sehr darüber gefreut. Der diesjährige 

Laternenumzug war ein voller Erfolg und die Teil-

nehmenden konnten viele schöne Erinnerungen 

mit nach Hause nehmen. 

 

 

Der Elternverein 
erwarb Spiel-Bausteine 
 

Die Gemeinde Dobersberg kaufte die Riesen-

Softbausteine für den Kindergarten Dobersberg an. 

Bei der Generalversammlung vom Elternverein 

Kindergarten Dobersberg vereinbarten die Vor-

standsmitglieder mit dem Kindergartenteam, dass 

die Kosten für die Anschaffung der Riesen-

Softbausteine vom Elternverein übernommen wer-

den. Die Freude bei den Kindern ist riesig, da es 

zahlreiche Möglichkeiten für die Verwendung der 

Riesen-Softbausteine gibt.  

Aus dem Kindergarten 
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Kindergarten-
einschreibung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergar-
tenjahr 2023/2024 findet am 24. Jänner 2023 im 
Kindergarten Dobersberg statt. Alle Kinder die im 
Zeitraum von 4. September 2023 bis 31. August 
2024 2,5 Jahre oder älter werden, sind dazu recht 
herzlich eingeladen. Wir bitten um eine telefonische 
Terminvereinbarung unter 02843/2545. 

Aktuelles 

Ein schönes Weihnachtsfest, 

besinnliche Stunden und Gesundheit 

im Jahr 2023 wünschen 

der Obmann und der Vorstand 

der Senioren Dobersberg! 
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Kinderbuchautorin 

zu Gast in der Schule 
 
Am 29. November 2022 erlebten die Kinder der 

Volks- und Mittelschule Dobersberg und der VS 

Waldkirchen besonders spannende und abwechs-

lungsreiche altersgerechte Lesungen. Die bekannte 

österreichische Kinderbuchautorin Karin Ammerer 

präsentierte im Musiksaal der MS Dobersberg ihre 

Bücher und Geschichten und begeisterte damit die 

Kinder. Die jüngsten Schülerinnen und Schüler be-

gaben sich gemeinsam mit der Autorin in die Geis-

terschule auf Schloss Spukenstein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler lernten auch den be-

rühmten Inspektor Schnüffel und seine Ratekrimis 

kennen, dabei war der detektivische Spürsinn be-

sonders gefragt, wo die Kinder in Teams verschie-

dene Fälle lösen durften. Am Ende erhielt jedes 

Team eine Urkunde und alle Kinder wurden zu 

Meisterdetektiven befördert und bekamen einen 

Detektivausweis.  

Die größeren Kinder beschäftigten sich mit dem 

Jugendbuch „Auf der Flucht“ und diskutierten mit 

der Autorin über aktuelle Themen wie Asyl oder 

Flucht aus Kriegsgebieten. Unterstützt wurde diese 

Veranstaltung von „Zeitpunkt Lesen“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Österreich liest“ in der 

VS und MS Dobersberg 
 
Vom 17. bis 21. Oktober 2022 nahmen die Volks- 

und Mittelschule Dobersberg wieder an der Aktion 

„Österreich liest“ teil. Die Lust auf das Lesen soll 

dabei durch ein vielfältiges Programm gesteigert 

werden, zum Beispiel durch Vorlesen, den Einsatz 

von Klassenlektüren, Lesen in der Bibliothek, Lese-

spiele, Lesespuren, usw. 

Um das aufmerksame Zuhören zu fördern, wurden 

in den Klassen von den KlassenlehrerInnen, pas-

send zum Jahresthema „Prima Klima“, verschiede-

ne Texte vorgelesen. Die Kinder der Mittelschule 

besuchten auch die Volksschulklassen und lasen 

vorbereitete Texte, zum Beispiel Grusel- und Aben-

teuergeschichten, vor. Anschließend wurden Fra-

gen gestellt, die von den Zuhörern mit Eifer beant-

wortet wurden. 

Aus den Schulen 

Die Kinder der 4. Klasse Mittelschule mit ihren 
Deutschlehrerinnen Martina Wanko und Helene Handl 
und Kinder aus den Volksschulklassen mit ihren Leh-
rern Otmar Strondl, Gerlinde Pescher und Kathrin 
Wagner sowie Dir. Anita Fröhlich. 
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Schuleinschreibung 
in der Volksschule 
 

Die Schuleinschrei-
bung für das Schul-
jahr 2023/24 in der 
Volksschule Dobers-
berg findet am Mon-
tag, 16. Jänner 
2023, ab 9.00 Uhr 
nach Terminver-
einbarung statt.  

Zur Einschreibung kommen alle Kinder, die bis zum 

1. September 2023 das 6. Lebensjahr vollendet 

haben. Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und 

die Sozialversicherungsnummer des Kindes sowie 

die Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern. 

Die Kinder im Kindergarten Dobersberg erhalten 

von der Schule einen Terminvorschlag. Sonstige 

Anmeldungen bitte in der Direktion der Volksschule 

Dobersberg, Tel. 02843/2201 oder 0664/6325138. 

Nähere Informationen zur Volksschule Dobersberg 

finden Sie auch auf www.vsdobersberg.ac.at.  

Aus den Schulen 

Jugendwald 

wächst weiter 
 
Der erste Jugendwald der Zuversicht Österreichs, 
der im Herbst 2020 im Naturpark Dobersberg ent-
stand, wurde auch im heurigen Schuljahr wieder 
erweitert. Initiiert wurde das Projekt von BhW-
Leiterin Bernadette Gundacker, Projektpartner sind 
die Volks- und Mittelschule Dobersberg als Natur-
parkschulen sowie der Naturparkverein Dobers-
berg. 
Die Idee: Jedes Volksschulkind aus Dobersberg 
soll einen Baum oder Strauch pflanzen und diesen 
mit seinem Vornamen versehen, um seinen ge-
pflanzten Baum/Strauch später auch wiederzufin-
den. Dadurch sollen die Kinder lernen, dass jeder 
etwas zum Klimaschutz beitragen kann und wie 
wichtig jeder einzelne Baum für unsere Erde ist. 

Um das Projekt nachhaltig zu machen, wurde ver-
einbart, dass jedes Jahr die Kinder der 1. Klasse 
Volksschule wieder ihren Baum/Strauch pflanzen, 
verantwortlicher Lehrer ist Waldpädagoge Otmar 
Strondl. In der Schule liefen die Vorbereitungen seit 
Schulbeginn, die Volksschulkinder fertigten die Na-
mensschilder aus Holz im Werkunterricht an, die 
Mittelschulkinder bereiteten den Fegeschutz vor 
und leisteten somit einen wichtigen Beitrag. 
Am 8. November 2022 war wieder Pflanztag – die 
Volksschulkinder durften unter Anleitung von Otmar 
Strondl und mit Unterstützung der 2. Klasse Mittel-
schule im Naturpark ihren eigenen Baum/Strauch 
pflanzen, was allen Beteiligten große Freude berei-
tete und ein großartiges Erlebnis für die Kinder war, 
die ihren Baum sicher öfters besuchen werden. 
Weitere Fotos sind auf der Homepage 
der Volksschule und der Mittelschule zu finden: 
http://vsdobersberg.schulweb.at/ 
oder www.nmsdobersberg.ac.at 

Die Volks- und Mittelschulkinder mit ihrem Lehrer Otmar Strondl, BhW-Leiterin Bernadette Gundacker, 
Franz Gundacker, Naturparkvereins-Obmann Leopold Ledwinka sowie Dir. Anita Fröhlich. 
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Gratulationen 

Wir gratulieren … 

Bürgermeister Martin Kößner überbrachte Glück-

wünsche und Geschenke der Marktgemeinde 

Dobersberg. 

… Herta und Josef Gangl aus Hohenau 

zur Goldenen Hochzeit 

Herzlich Willkommen … 
 

Unsere Familienreferentin GGR Anita Fröhlich 

überbrachte den Familien Glückwünsche und Ge-

schenke der Gemeinde. 

… Lukas 

(Eltern Katrin und Daniel Goldnagl aus Dobersberg) 

… Lukas 

(Eltern Andrea und Gerald Klaus aus Schuppertholz) 

Aktuelle Infos zur Gemeinde 

finden Sie laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at … Sofia 

(Eltern Judith und Andreas Roßnagl aus Merkengersch) 

… Walter Androsch aus Schuppertholz 

zum 90. Geburtstag 
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Verschiedenes 

Fotoweihnachtskarten 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach zweijähriger coronabedingter Pause veran-

staltete der Elternverein Kindergarten Dobersberg 

wieder ein Fotoweihnachtskarten-Shooting. Ein 

herzliches Dankeschön an den Fotograf Martin 

Winkelbauer und Rene Resl, welche neben den 

Vorstandsmitgliedern die Hauptakteure der Veran-

staltung waren. Der Elternverein bedankt sich beim 

Kindergartenteam für die Unterstützung und Über-

lassung der Räumlichkeiten und bei der Marktge-

meinde Dobersberg für die Übernahme der Druck-

kosten. 

Besonderer Dank gebührt auch den zahlreichen 

Eltern, die Kuchen und Aufstriche spendeten. Es 

war eine tolle Veranstaltung und die teilnehmenden 

Familien konnten schöne Fotos zum Verschicken 

und als Erinnerung mit nach Hause nehmen. 

Öffnungszeiten des 
Feuerwehr-Museums 

1. Mai – 26. Oktober 

jeweils Sonntag und Feiertag 
10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 

 02843/2332-12 oder 0664/2100519 
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Verschiedenes 

Amtstage des öffentlichen 

Notars im Gemeindeamt 
 

Herr Mag. Michael Müllner aus Waidhofen/Thaya wird im Rahmen seines Wirkungsbereiches als öffentli-

cher Notar zur Erteilung kostenloser Rechtsauskünfte, Beglaubigungen von Unterschriften und Abschrif-

ten sowie zur Errichtung von Verträgen oder Testamenten im Gemeindeamt Dobersberg an folgenden 

Tagen jeweils in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Amtstag abhalten: 

Montag, 09. Jänner 2023 Montag, 07. August 2023 

Montag, 06. Februar 2023 Montag, 04. September 2023 

Montag, 06. März 2023 Montag, 09. Oktober 2023 

Montag, 03. April 2023 Montag, 06. November 2023 

Montag, 08. Mai 2023 Montag, 04. Dezember 2023 

Montag, 05. Juni 2023   

Aushubmaterial 

Burgrechtteich 
 

Das im Frühjahr angefallene Aushubmaterial von der 

Teichräumung ist momentan hinter dem Trainings-

platz zwischengelagert. Falls Sie dafür Verwendung 

haben, stellen wir Ihnen dies gerne kostenlos zur 

Verfügung. Bitte um Meldung am Gemeindeamt. 

Öffnungszeiten des 
Informationszentrums 

1. Mai – 26. Oktober 

jeweils Samstag, Sonntag und Feiertag 
10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 

 02843/26161 oder 0664/1154498 

Christbaumverkauf 

8. bis 24. Dezember 2022 
ganztägig 

Mondphasenschnitt 
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Kultursponsoringpreis 

„Maecenas NÖ 2022“ 
 

Bereits zum 4. Mal wurden die 14 Sponsoren des 

Kulturvereins Dobersberg für die Unterstützung des 

Programms im Kulturkeller Dobersberg ausge-

zeichnet. Die Initiativen Wirtschaft für Kunst verga-

ben in Kooperation mit der Wirtschaftskammer NÖ 

und ecoplus am 29. November 2022 bei einer Ga-

laveranstaltung im Schloss Luberegg in Emmers-

dorf den 22. Niederösterreichischen Kultursponso-

ringpreis an Unternehmen für die Förderung von 

Kulturprojekten. Insgesamt 154 Projekteinreichun-

gen gab es, die Dobersberger durften sich über 

eine „Lobende Erwähnung“ in der Kategorie 

„Niederösterreichische Unternehmen“ freuen und 

erhielten alle eine Urkunde. 

Die Ehrung der Preisträger erfolgte im Beisein von 

Karl Wilfing, Präsident des NÖ Landtages, WKNÖ-

Vizepräsident Erich Moser und Helmut Miernicki, 

Geschäftsführer der ecoplus. 

Anita Fröhlich, Sabine Pölzl und Diplkfm. Roger 

Schwendinger gratulierten seitens des Kulturver-

eins Dobersberg und freuten sich mit den Sponso-

ren über diese besondere Auszeichnung. 

Kultur 

Ing. Erich und Elfriede Longin (Holzbau Willibald Longin GmbH), Prok. Hubert Strasser 
(Reissmüller Baugesellschaft m.b.H.), Johannes und Eva Lamprecht (Tischlermeister Johan-
nes Lamprecht), Bernadette und Franz Gundacker (Bildung hat Wert Dobersberg), Ludwig und 
Anita Bauer (Waldviertler Baumschule) sowie Lambert und Marcela Handl (Tischlerei Handl 
GmbH) mit Karl Wilfing, Helmut Miernicki, Roger Schwendinger, Sabine Pölzl und Obfrau Anita 
Fröhlich. 

https://www.wko.at/service/funktionaer.html?rollenid=2323010
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Naturpark 
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Neue Sammelstelle - 

Tierkörperbeseitigung 
 

 

In Kooperation mit dem Land NÖ und dem Abfall-
verband für den Bezirk Waidhofen/Thaya (GVA) 
wurde für die Bevölkerung in der Region Waid-
hofen an der Thaya eine neue Sammelbox für tote 
Heimtiere und tierische Abfälle aufgestellt. Diese 
Box ist nun täglich von 0 bis 24 Uhr frei zugänglich 
und befindet sich im Betriebsgebiet WEST am Are-
al des ASZ Waidhofen/Thaya bzw. Sauber & Stark 
in Waidhofen/Thaya, Am Stadtteich 7 (Richtung 
Brunn). Die gesammelten tierischen Abfälle werden 
dort gekühlt und hygienisch sauber bis zur ord-
nungsgemäßen Abholung und Entsorgung aufbe-
wahrt. 
Was darf in der Tierkörperbeseitigungsstelle abge-
geben werden: verendete Heimtiere, verunfallte 
tote Wildtiere, tierische Abfälle aus Haushalten, 
Fleischabfälle und verdorbene Lebensmittel bis zu 
einem Gewicht von 35 kg. Die Finanzierung erfolgt 
aus den Mitteln der NÖ Seuchenvorsorgeabgabe. 
Absolut verboten ist das Einbringen von seuchen-
verdächtigen Tieren - hier besteht Anzeigepflicht 
bei der Bezirksverwaltungsbehörde (BH). Größere 
Heimtiere (schwerer als 35 kg) oder Tiere aus der 
Landwirtschaft werden auch weiterhin direkt bei der 
Anfallstelle von der Firma SARIA abgeholt. Sollte 
das Tier weniger als 35 kg wiegen, so werden die 
Kosten zur Gänze in Rechnung gestellt. Das Ver-
graben toter Heimtiere bis 35 kg auf Eigengrund ist 
erlaubt. 
Gewerbliche Betriebe wie Schlachthöfe und Direkt-
vermarkter müssen auch weiterhin alle Schlachtab-
fälle laut Tiermaterialien-Gesetz direkt bzw. auf  
eigene Kosten entsorgen. Tiere, für die ein Entsor-
gungsnachweis erforderlich ist oder bei denen Seu-
chenverdacht besteht, werden nach wie vor von 
der Firma SARIA direkt abgeholt - Kontakt: Tel.-Nr. 
02272/64271 oder info@saria.at 
Informationen zur neuen Tierkörperbeseitigungs-
stelle erhalten Sie täglich am Abfallberatertelefon 
unter der Tel.-Nr. 02842/51223. 

Neue Regelung 

für Altmedikamente 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sämtliche Haushalte im Bezirk Waidhofen/Thaya 

dürfen Altmedikamente oder andere medizinische 

Abfälle kostenlos in allen 12 Altstoffsammelzentren 

des Bezirkes abgeben! Die Finanzierung der Entsor-

gung erfolgt über die verpflichtenden Abfallgebühren! 

Eine kostenlose Rücknahme bei den Apotheken 

bzw. Hausapotheken der Ärzte ist nicht garantiert. 

GVA Waidhofen/Thaya 






